
Vor der Einwanderung der ersten Griechen (Mykener) war Grie-
chenland nicht leer. Im 3. Jt. v. Chr. waren bereits erste indoger-
manische Stämme eingewandert, die den Mykenern einen reichen 
Wortschatz und viele Orts- und Gewässernamen weiterreichten. 
Der reich illustrierte Band präsentiert die Herkunft und Bedeutung 
der bedeutendsten Namen dieser vorgriechischen Zeit auf dem 
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Ein Cheimarrōn („Winterfließer“) bei Myrtos, Kreta (Photo: Autor). 
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